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Vorstandsvorwort
Sehr geehrte Damen und Herren,

das Jahr 2017 stand nach fünf recht schadenarmen Jahren im Zeichen 

verheerender Naturkatastrophen. Neben zahlreichen anderen Ereig­

nissen haben insbesondere die Hurrikane „Harvey“, „Irma“ und „Ma­

ria“ zu versicherten Schäden von deutlich über 100 Milliarden US-Dol­

lar geführt. Mit einer Netto-Großschadenbelastung von 1,1 Milliarden 

Euro war auch die Hannover Rück erheblich von diesen Naturkatastro­

phen betroffen.

Unsere Kunden gegen derartige Ereignisse rückzuversichern, gehört 

zum Kern unseres Geschäftsmodells in der Schaden-

Rückversicherung. Erfreulich ist, dass die aus den Naturkatastrophen 

eingetretenen Schäden durch die Erwartungswerte in unserem Risiko­

managementsystem gemäß der Exponierung abgebildet waren. Somit 

kam es für uns zu keinen unerwarteten hohen Belastungen und unsere 

Finanzkraft blieb unbeeinträchtigt.

Wir konnten auch in dem herausfordernden Jahr 2017 ein Ergebnis 

erzielen, das mit einer Eigenkapitalrendite von 10,9 Prozent unser 

Mindestziel von 900 Basispunkten oberhalb des risikofreien Zinses 

deutlich übersteigt. Der Konzernüberschuss in Höhe von 959 Millio­

nen Euro stellt damit auch im Branchenvergleich ein zufriedenstellen­

des Ergebnis dar. Gemäß unseren strategischen Zielen erzielten wir 

somit zum einen ein höheres Ergebnis als unsere Wettbewerber. Zum 

anderen zeigt dies unsere reduzierte Ergebnisvolatilität.

Lassen Sie mich nun auf einige wesentliche Punkte zur Nachhaltigkeit 

im Geschäftsjahr 2017 eingehen.

Im Rahmen der regelmäßigen Überprüfung der Unternehmensstrate­

gie haben wir unsere Nachhaltigkeitsstrategie an die sich wandelnden 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen angepasst und neu formuliert. 

Sie definiert die vier Handlungsfelder Governance und Dialog, Pro­

duktverantwortung, Mitarbeiter sowie Umwelt und Soziales. Innerhalb 

dieser benennen wir konkrete Ziele und Maßnahmen, die es im Strate­

giezyklus umzusetzen gilt.

Neben der neuen Konzern- und Nachhaltigkeitsstrategie haben wir 

2017 auch erstmalig eine Digitalisierungsstrategie erarbeitet. In die­

sem Zusammenhang sollen Geschäftsprozesse so optimiert werden, 

dass wir unseren ökologischen Fußabdruck reduzieren können. Elek­

tronische Administrationssysteme, digitale Signaturen und Telekonfe­

renzräume ermöglichen es uns beispielsweise, effiziente sowie papier­

lose Arbeitsprozesse zu etablieren und einen positiven Beitrag zum 

Klimawandel zu leisten.

Wir haben im Lagebericht des Konzerngeschäftsberichts 2017 erst­

mals eine Nichtfinanzielle Erklärung veröffentlicht, die Auskunft zu 

den Themen Umweltbelange, Arbeitnehmerbelange, Sozialbelange, 

Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und 

Bestechung gibt. Darin sollen wesentliche Risiken berichtet werden, 

sofern diese für das Verständnis des Geschäftsverlaufes, des Ge­

schäftsergebnisses, der Lage des Konzerns sowie der Auswirkungen 

auf die nichtfinanziellen Belange erforderlich sind. Wir entsprechen 

mit der Nichtfinanziellen Erklärung den in Deutschland gültigen Be­

richtspflichten gemäß dem CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetz (CSR-

RUG).

Nachhaltigkeitsaspekte haben teils unmittelbare strategische und ope­

rative Relevanz für unsere Rückversicherungsprodukte und die Ver­

waltung unserer Kapitalanlagen. Auf der Versicherungsseite betrifft 

dies insbesondere Rückversicherungslösungen beispielsweise für er­

neuerbare Energien oder Technologien zur Reduzierung von CO2-

Emissionen. Bei unseren Kapitalanlagen schließen wir seit 2018 Emit­

tenten im Bereich fossiler Energieträger aus, die 25 Prozent oder 

mehr ihrer Umsätze aus der Kohleförderung und Kohleenergieerzeu­

gung erzielen.

Nachhaltigkeit bedeutet für uns mehr als nur die Themen Digitalisie­

rung und Klimawandel. Wir beschäftigten uns mit einer Reihe von 

Trends, wie z.B. dem demografischen Wandel, den Veränderungen im 

Markt, der Erkennung von neuen Risiken und Entwicklung innovativer 

Produkte. Wir tun dies, weil wir ein klar formuliertes Ziel vor Augen 

haben: Wir wollen für unsere Kunden bei der Wahl des Rückversiche­

rers die beste Option sein.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, mit diesem Nachhaltigkeitsbericht 

zum Geschäftsjahr 2017 berichten wir nunmehr zum siebten Mal in 

Folge über die sozialen und ökologischen Leistungen sowie über Go­

vernance-Themen innerhalb unseres Unternehmens. Erstmalig erfolgt 

die Berichterstattung nach den seit Juli 2018 verpflichtenden GRI-

Standards.

Ich wünsche Ihnen eine informative und anregende Lektüre.

Mit freundlichen Grüßen

Ulrich Wallin

Vorsitzender des Vorstands
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